
Gryphius, Andreas: 9. Uber die Wortte Luc. II (1640)

1 Du komst in deine Welt/ die leider dir zu enge/

2 Und Hauß und Platz versagt in rasendem gedränge.

3 Mein Hertz das noch die Welt nicht gantz besessen hat:

4 Räum' ich dir Heiland ein zu einer Läger Stadt.

5 Mir leider will die Welt auch nicht ein Räumlin gönnen:

6 Mit mir/ wirst ausser ihr du dich behelffen können.
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